
Wie kaufe ich korrekt ein? 
Von Almut Röhrl (2011) 

Der Biomarkt boomt, und deutsche Landwirte allein können den Bedarf nicht mehr decken. 
Deshalb findet der Verbraucher in den Bioläden und Supermärkten mit Bio-Angebot immer 
mehr Bio-Lebensmittel, die aus Asien, Südamerika oder sogar aus Neuseeland kommen. Letzt-
lich muss der Verbraucher selbst entscheiden, was er für richtig befindet. 
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Weite Transportwege 
Bio-Lamm aus Neuseeland oder Äpfel aus Argentinien sind längst nor-
mal, doch der umweltbelastende Aspekt angesichts des weiten Trans-
portweges ist bedenklich. Manche können auf Waren, die den weiten 
Transport aus Südamerika oder Asien machen, verzichten. Andere be-10 
stehen auf ein reicheres Angebot, zum Beispiel bei Früchten, die hier 
nicht wachsen. Gut ist es, den dortigen Bauern ein Einkommen zu ga-
rantieren, wichtig ist die Bezahlung fairer Preise. Der Import von 
Früchten, die auch bei uns wachsen, ist kritisch zu sehen. Die Auswei-
tung des Öko-Landbaus könnte diesem Phänomen entgegenwirken. 15 

 
Regional und saisonal 
Wer der Jahreszeit entsprechend einkauft und Produkte aus der eige-
nen Region bevorzugt, kauft ökologisch korrekt ein. Jede Saison bringt 
ihre speziellen Früchte und Gemüse hervor, die in dieser Jahreszeit 20 
auch am besten schmecken. Die Tomate, die Erdbeere oder auch die 
Paprika oder Zucchini muss nicht unbedingt das ganze Jahr auf den 
Tisch. Es gibt gute Alternativen, die auch gut schmecken, mehr dem 
Jahreskreislauf der Natur und nicht zuletzt auch mehr dem Biorhyth-
mus unseres Körpers entsprechen. (...) 25 
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Umweltverträgliches Leben 
Als Kunde kann man beim Einkauf auch mal kritisch nachfragen, das 
hat manches Mal eine große Wirkung mit Folgen beim Hersteller. Auch 
der Fleischkonsum sollte weniger sein. Durch die Ausbeutung der süd-
lichen Halbkugel mit einer intensiven Bewirtschaftung, um Soja an un-30 
sere Schweine zu verfüttern, nehmen wir den Menschen zum Beispiel 
in Südamerika die Nahrung weg. Diese starke Ausbeutung führt zu Dür-
ren, der Abholzung der Regenwälder, Flüsse und Seen trocknen aus. 
Auch kann man als Verbraucher auf die Einkaufsmengen achten - es 
werden bis zu 30 Prozent weggeschmissen, weil die Lebensmittel zu 35 
billig sind und man zu viel kauft. Weniger ist mehr. 
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